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(2) Verunreinigungen jeglicher Art sind vom Verursa-
cher unverzüglich zu beseitigen. 
 

(3) Die Benutzung von öffentlichen Kinderspielplätzen 
ist täglich von Sonnenaufgang bis Sonnenunter-
gang erlaubt. 

 
§ 3 

Fütterungsverbot für Tauben und Wasservögel 
 
(1) Das Füttern von wildlebenden Tauben ist verboten. 

Es darf kein Futter für diese Tiere ausgelegt werden. 
Futter für andere Vögel ist so auszulegen, dass es 
von wildlebenden Tauben nicht erreicht werden 
kann. 

 
(2) Das Füttern jeglicher Art von Wasservögeln ist ver-

boten. Das Verbot gilt für alle der Öffentlichkeit 
dienenden und zugänglichen Wasserflächen, deren 
unmittelbaren Ufer- und Randzonen sowie angren-
zende Wege und Grünstreifen. 
 

§ 4 
 
Ordnungswidrig im Sinne des § 59 NPOG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig einem Gebot oder Verbot 
dieser Verordnung zuwiderhandelt. 
 

§ 5 
 
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentli-
chung in Kraft. 
 
Leer, den 16.12.2021 
 

Stadt Leer (Ostfriesland) 
Der Bürgermeister 
Claus-Peter Horst 

__________________________________________ 
 

Allgemeinverfügung der Stadt Leer (Ostfriesland) 
 

Einziehung (Entwidmung) einer Teilstrecke des 
Nördlichen Gewerbeweges nach dem 

Niedersächsischen Straßengesetz (NStrG) 
 
Die in der Stadt Leer, Landkreis Leer, gelegene und im 
anliegenden Lageplan gelb markierte Teilstrecke des 
Nördlichen Gewerbeweges (Gemarkung Nüttermoor, 
Flur 11, Flurstück 53/4) wird von der Einmündung in 
die Deichstraße (Kreisstraße 1) in östlicher Richtung bis 
zum südöstlichen Ende des Flurstückes 4 der Flur 11 
der Gemarkung Nüttermoor gemäß § 8 Abs. 1 NStrG 
auf einer Länge von rund 360 m mit Wirkung zum 
01.04.2022 eingezogen (entwidmet), da überwiegende 
Gründe des öffentlichen Wohls für ihre Beseitigung 
vorliegen.  
 
Das dortige Gewerbegebiet wird durch weitere Flächen 
nördlich der betreffenden Teilstrecke des Nördlichen 
Gewerbeweges und durch die einzuziehende Teilstre-
cke des Nördlichen Gewerbeweges selbst erweitert. 

Dadurch werden sich weitere Gewerbebetriebe ansie-
deln oder vorhandene erweitern und ggf. neue Arbeits-
plätze entstehen.  
 
Einwendungen sind nach der Bekanntgabe der Einzie-
hungsabsicht nach § 8 Abs. 2 NStrG am 11.10.2021 in-
nerhalb von 3 Monaten nicht eingegangen. 
 
Durch diese Einziehung wird die Eigenschaft des ge-
nannten Straßenabschnitts als öffentliche Straße auf-
gehoben.  
 
Die Einziehung wird hiermit gemäß § 8 Abs. 3 NStrG 
öffentlich bekanntgemacht. 
 
Auf den öffentlichen Aushang im historischen Rathaus 
der Stadt Leer und auf die Veröffentlichung auf der In-
ternetseite der Stadt Leer www.leer.de unter öffentli-
che Bekanntmachungen weise ich hin. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diese Einziehung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht 
Oldenburg, Schloßplatz 10, 26122 Oldenburg, erhoben 
werden. Die Klage wäre gegen die Stadt Leer zu richten. 
 
Leer, den 15.02.2022  
 

Stadt Leer (Ostfriesland) 
Der Bürgermeister 
Claus-Peter Horst 

__________________________________________ 
 

Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. R 8 mit örtlichen Bauvorschriften für einen 

Bereich südlich des Rorichumer Tiefs, östlich der L 2 
und nördlich des Posthalterweges 

(Hausnummer 11 – 19) 
 

Der Rat der Gemeinde Moormerland hat in seiner Sit-
zung am 16.12.2021 die 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. R 8 nebst örtlichen Bauvorschriften als Sat-
zung sowie die Begründung beschlossen. Durch die 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. R 8 wird die pla-
nungsrechtliche Grundlage für die Erweiterung der 
Maschinen- und Gerätehalle der Moormerländer 
Deichacht geschaffen.    
 
Das Planverfahren wurde gemäß § 13a Baugesetzbuch 
(BauGB) im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird 
der Flächennutzungsplan im Wege der Berichtigung 
angepasst.  
 
Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt am 15.02.2022 
tritt die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. R 8 ge-
mäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.  
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Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. R 8 wird mit 
der Begründung vom Tage der Ausgabe des Amtsblat-
tes im Rathaus der Gemeinde Moormerland, Theodor-
Heuss-Str. 12, 26802 Moormerland, Zimmer 29 wäh-
rend der Dienststunden (montags bis mittwochs von 
8.30 bis 12.30 Uhr, donnerstags von 14.30 bis 17.00 
Uhr, freitags von 8.30 – 12.30 Uhr) zu jedermanns Ein-
sicht bereitgehalten, über den Inhalt wird auf Verlan-
gen Auskunft gegeben. Der Geltungsbereich der 3. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. R 8 ist aus dem nach-
folgenden Kartenausschnitt ersichtlich.  

 
Geltungsbereich zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. R 8 

 
 

Kompensationsfläche gemäß Nr. 3 der textlichen Festsetzungen der 3. Änd. des 
Bebauungsplanes R8 - Flur 1, Flurstück 6 Gemarkung Neuemoor 690 m² 

 
 
 

Kompensationsfläche gemäß Nr. 4 der textlichen Festsetzungen der 3. Änd. des 
Bebauungsplanes R8 – Flur 9 Flurstück 31/6 Gemarkung Oldersum 850 m² 

 
 
 

Es wird gemäß § 215 Abs. 1 BauGB darauf hingewiesen, 
dass 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis der Bauleitpläne, 

3. nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler sowie 
4. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-

gel des Abwägungsvorganges   
 
dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde Moormerland unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 u. 2 BauGB sowie Abs. 4 BauGB über die 
Entschädigung von durch die Satzung eintretenden 
Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche 
wird hingewiesen. 
 
Moormerland, den 15.02.2022 
 

Gemeinde Moormerland 
Der Bürgermeister 

Hendrik Schulz 
__________________________________________ 

 
Umlegungsverfahren Uplengen-Hasenburg 

 
Nach Erörterung mit den Eigentümern hat der Umle-
gungsausschuss der Gemeinde Uplengen mit Beschluss 
vom 10.02.2022 nach § 66 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 – BGBl. S. 3634) den Umlegungsplan für 
das Umlegungsgebiet Uplengen-Hasenburg aufge-
stellt. 
 
Der Umlegungsplan besteht aus dem Umlegungsver-
zeichnis und der Umlegungskarte. Die Umlegungskarte 
enthält die neu zugeteilten Grundstücke mit ihren 
Grenzen und Bezeichnungen.  
 
Das Umlegungsverzeichnis führt insbesondere die neu 
zugeteilten Grundstücke nach Lage, Größe und Nut-
zungsart unter Gegenüberstellung des alten und neuen 
Bestandes mit Angabe ihrer Eigentümer, die aufgeho-
benen, übertragenen und neu eingetragenen Rechte an 
den Grundstücken, die Gebote und Baulasten sowie die 
geldlichen Leistungen und Fälligkeiten sowie einen er-
läuternden Text auf. 
 
Den Umlegungsbeteiligten wird nach § 70 Abs. 1 
BauGB ein ihre Rechte betreffender Auszug aus dem 
Umlegungsplan zugestellt. Der Umlegungsplan kann 
vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an während der 
Dienststunden im Landesamt für Geoinformation und 
Landvermessung Niedersachsen (LGLN) – Regionaldi-


